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10.1.2009 
 

Herrenmannschaft in Bezirksoberliga aufgestiegen 
Mit 3. Platz in der Kreisliga endlich den Aufstieg geschafft 

 
Die Herrenmannschaft des ESC Waldheim erkämpfte sich am 2. Wettbewerbstag in der 
Eishalle Rosenheim am Samstag, den 10.1.2009 vom 11. Platz aus den 3. Platz im 
Endergebnis und steigt damit in die Bezirksoberliga Süd auf. 
 
Herzliche Gratulation an die Schützen Bartl Sigl, Lambert Kuchlmeier, Josef 
Daxenbichler und Konrad Schlecht (v. l. n. r.). 

 
 
 

3.2.2009 
 

Ehrenmitglied Johann Rötzer verstorben 
 
Nach längerer Krankheit verstarb unser Ehrenmitglied Johann Rötzer kurz vor Vollendung 
seines 94. Lebensjahres. 
Er war Gründungsmitglied und Inhaber der Vereinsnadeln in Bronze, Silber und Gold, sowie 
der Verdienstnadeln in Bronze und Silber. 



CHRONIK 
Eisstock-Club Waldheim e. V. 

Seite  2 

1993 wurde Johann Rötzer zum Ehrenmitglied ernannt. 
Der Verein wird ihm ein ehrendes Gedenken bewahren. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

24.2.2009 
 

Maskiertes Stockschießen 
 
Eine große Anzahl närrischer Vereinsmitglieder traf sich am unsinnigen Donnerstag maskiert 
in der Stockhalle Westerham zum Gauditraining. 
„Verkehrte Welt“ konnte man das Motto nennen, denn alle Frauen verkleideten sich als 
Männer und die Männer erschienen als holde Weiblichkeiten. 
Am Faschingsdienstag fand dann nochmal ein maskiertes Stockschießen mit anschließendem 
Faschingstreiben im Vereinsheim statt. 
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15.3.2009 
 

38. Jahreshauptversammlung 
 
Der ESC Waldheim hielt seine 38. Jahreshauptversammlung im Gasthaus „Birkenstüberl“ in 
Heufeldmühle ab.  
Nach einem kurzen Gedenken an die verstorbenen Vereinsmitglieder wurden die einzelnen 
Berichte vorgetragen. 
Sportwart Walter Schmid konnte dabei den Aufstieg der Herrenmannschaft von der 
Kreisliga in die Bezirksoberliga auf Eis vermelden. 
Nach den Berichten hatte Vorstand Josef Unrecht die angenehme Pflicht, Mitgliederehrungen 
durchzuführen. 
Für 15 Jahre Mitgliedschaft erhielten Christa Stahuber und Hertha Zapf die bronzene 
Vereinsnadel. 
Die Vereinsnadel in Silber für 25 Jahre Mitgliedschaft bekamen Else Pichler, Andre 
Doemen und Konrad Gerzer überreicht. 
 
Nach einer kurzen Pause standen die Neuwahlen auf dem Programm. 
Hierbei wurde die komplette Vorstandschaft im Amt bestätigt, die sich wie folgt 
zusammensetzt: 
Erster Vorsitzender: Josef Unrecht 
Zweiter Vorsitzender: Franz Gerzer 
Schriftführer und Jugendwart: Josef Daxenbichler 
Kassier: Michaela Schmid 
Sportwart: Walter Schmid 
Beisitzer: Bartl Sigl, Barbara Gerzer, Karin Kuchlmeier und Günther Sander 
Kassenrevisoren: Bernd Doemen und Hubert Griesbach. 
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21.3.2009 
 

„Bruckmühl grüßt seine Bürger“ 
 
Bruckmühl grüßt sein Bürger – eine Veranstaltung der Marktgemeinde Bruckmühl für Firmen 
und Vereine, sich und seine Produkte den Bürgern zu präsentieren. 
Der ESC Waldheim nahm zum ersten Mal an dieser kleinen Messe teil. 
Der Vereinsausschuß und mehrere aktive Mitglieder trugen dazu bei, den Messestand 
herzurichten. Es wurde reichlich Info-Material bereit-  und Eisstockzubehör ausgestellt. 
Sogar ein Laptop mit verschiedenen interessanten Filmsequenzen von den deutschen  und 
Europameisterschaften wurde aufgebaut. 
Es war eine interessante Veranstaltung, die jedoch im Endeffekt dem Verein hinsichtlich der 
Mitgliederwerbung nichts gebracht hat. 
Ein Neumitglied konnte zwar gewonnen werden, dieses ist aber zum 31.12.2009 wieder aus 
dem Verein ausgetreten. Aufgrund des unverhältnismäßig hohen Aufwandes im Verhältnis 
zum erzielten Erfolg hat der Vereinsausschuß beschlossen, in Zukunft an dieser Veranstaltung 
nicht mehr teilzunehmen. 
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5.4.2009 
 

Eröffnungsturnier bei herrlichem Frühlingswetter 
Bartl Sigl war nicht zu schlagen 

 
Das wegen Regens auf den Palmsonntag verschobene Eröffnungsturnier fand bei herrlich 
sonnigem Frühlingswetter unter Beteiligung von insgesamt 39 Mitgliedern in Waldheim auf 
dem Kinderspielplatz statt. 
Beim ersten Turnier des Jahres um den von Hubert Griesbach gestifteten Pokal handelt es sich 
um ein Zielschießen nach den alten,  sehr beliebten Regeln "Latte-Stock-Ring". 
 
Neun Nachwuchsschützen  kämpften in ihrer Klasse um den Sieg. 
Bei den Schülern behauptete sich Sebastian Völkl mit 60 Punkten vor Lukas und Laura 
Limmer mit 42, bzw. 40 Zählern. 
Die Jugendwertung gewann Benedikt Daxenbichler mit 59 Punkten, gefolgt von Sabine 
Schmid mit 45, und Martin Schmid mit 44 Punkten. 
 
In der Allgemeinwertung nahmen 30 Stockschützinnen und -schützen teil. 
Hier war Bartl Sigl  mit 104 Punkten nicht zu schlagen und stand somit als erster Sieger 
dieses Jahres fest. 
Sportwart Walter Schmid konnte mit 97 Punkten den 2. Platz behaupten, gefolgt von Udo 
Hirtreiter mit 94 Punkten. 
Als beste Dame schnitt diesmal Gabi Sander mit dem 10. Platz ab. 

Die Sieger des Eröffnungsturniers stehend  v. l. n. r.: 
Udo Hirtreiter, Sabine Schmid, Walter Schmid, Benedikt Daxenbichler, Bartl Sigl, Laura Limmer,  

Vorstand Josef Unrecht, Pokalstifter Hubert Griesbach, sowie kniend Sebastian Völkl und Lukas Limmer. 
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17.5.2009 

Zielschießen um den Mai-Pokal 
Bartl Sigl stellt neuen Vereinsrekord auf 

Bei fast schon hochsommerlichen Temperaturen fand das Zielschießen um den von Sportwart 
Walter Schmid gestifteten Mai-Pokal auf dem Kinderspielplatz statt. 
Insgesamt nahmen 24 Erwachsene und 10 Nachwuchsschützen teil. 
 
In der Allgemeinwertung konnte diesmal Bartl Sigl  niemand das Wasser reichen. 
Er siegte mit hervorragenden 150 Punkten und stellte gleichzeitig einen neuen Vereinsrekord 
auf.  Den zweiten Platz belegte mit 117 Zählern Franz Gerzer vor Konrad Schlecht mit 113 
Punkten.   
Den Sieg in der Jugendwertung sicherte sich Martin Schmid  mit 91 Punkten knapp vor 
Benedikt Daxenbichler  mit 90 Punkten. Sabine Schmid wurde mit 78 Punkten Dritte.  
In der Schülerwertung errang mit 83 Punkten Sebastian Völkl den 1. Platz, gefolgt von 
Laura Limmer  mit 63 und Jessica Gerzer mit 44 Punkten. 
 
Vorstand Josef Unrecht, Sportwart Walter Schmid und Jugendwart Josef Daxenbichler 
führten die Siegerehrung nach Turnierende vor dem Vereinsheim durch. 
Schmid bedankte sich dabei beim Küchenpersonal mit einer Runde Schnaps für die 
Verköstigung und Bewirtung der Vereinsmitglieder. 
Ein geselliges Beisammensein rundete den gelungenen Tag ab. 

 

V. l. n. r.: Franz Gerzer, Sportwart und Pokalstifter Walter Schmid, Bartl Sigl, Benedikt Daxenbichler, 
Sabine Schmid, Jessica Gerzer, Laura Limmer, Sebastian Völkl und Vorstand Josef Unrecht. 
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19.7.2009 

Vereinsmeisterschaften im Stockschießen 
Christa Sigl überraschte bei den Damen 

32 Vereinsmitglieder nahmen an den diesjährigen Vereinsmeisterschaften des ESC Waldheim 
teil. Begonnen wurde mit dem Zielschießen auf den mit neuen Markierungen versehenen 
Stockbahnen. 
Für die Überraschung des Tages sorgte dabei Christa Sigl, die sich erstmals mit 107 
Punkten den Vereinsmeistertitel bei den Damen holte. 
Barbara Gerzer musste sich mit 97 Punkten und dem zweiten Platz begnügen, gefolgt von 
Elisabeth Reichert mit 92 Punkten auf Platz 3. 
Als Vereinsmeister bei den Herren stand Heinz Raabe mit 138 Punkten fest. 
Bartl Sigl landete mit 130 Punkten wie bereits im Vorjahr auf Platz 2, vor Konrad Schlecht, 
der immerhin noch 121 Punkte erreichte. 
Die Schülerwertung sicherte sich Sebastian Völkl mit 79 Punkten vor Laura Limmer (44) 
und Stefanie Buchner (38). 
Jugendvereinsmeisterin wurde Sabine Schmid mit 78 Punkten, gefolgt von den beiden 
punktgleichen Benedikt Daxenbichler und Andrea Schmid, wobei die erreichten Punkte des 
letzten Durchgangs für die Entscheidung zugunsten von Benedikt Daxenbichler sorgten. 
 
Nach Ende des Zielschiessens wurden 5 Mannschaften zu je 4 Schützen zusammengelost. 
Einige Stunden spannender Spiele später stand das Ergebnis in der Mannschaftswertung fest. 
Vereinsmeister wurde die Moarschaft mit Petra Limmer, Elisabeth Reichert, Konrad 
Schlecht und Bartl Sigl. Den zweiten Platz sicherten sich Lydia Daxenbichler, Kilian 
Daxenbichler, Johann Reichert und Martin Stöckl, vor dem Team mit Betty Raabe, Gabi 
Sander, Franz Gerzer und Josef Daxenbichler. 
Die Siegerehrung und der gemütliche Ausklang des Tages fand vor dem Vereinsheim statt. 

 
 

Damen-, Herren- und Mannschaftssieger (von links nach rechts): 
Barbara Gerzer, Sportwart Walter Schmid, Christa und Bartl Sigl, Vorstand Josef Unrecht, 

 Heinz Raabe, Petra Limmer, Elisabeth Reichert und Konrad Schlecht. 
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Schüler- und Jugendsieger (von links nach rechts): 
Sebastian Völkl, Laura Limmer, Sabine und Andrea Schmid, sowie Benedikt Daxenbichler. 

 
 
 

26.7.2009 
 

Vereinsausflug abgesagt! 

 
Am Samstag, den 26.Juli 2009 wäre der alle zwei Jahre stattfindende Vereinsausflug geplant 
gewesen. Es sollte eine Busfahrt mit der Fa. Berr nach Rain am Lech zur dortigen 
Landesgartenschau werden. 
Leider mußte der Ausflug wegen mangelnder Beteiligung abgesagt werden. 
Für die Zukunft müssen Überlegungen angestellt werden, ob überhaupt noch ein 
Vereinsausflug angedacht werden sollte. 
In den vergangenen Jahren wurde es immer schwieriger, genügend Vereinsmitglieder für 
einen Ausflug zu mobilisieren. 
 

6.9.2009 
 

Knappe Entscheidung beim „34. Tellerschießen“ 
Sportwart hatte viel Rechenarbeit zu leisten 

 

Sechs Mannschaften nahmen dieses Jahr am 34. Tellerschießen teil, wobei sich die Schützen 
selbst zusammenstellen konnten. Sportwart Walter Schmid und die Pokalstifter Barbara und 
Franz Gerzer begrüßten die teilnehmenden Mitglieder  in Waldheim auf dem Kinderspielplatz 
zu einer Einfachrunde. 
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Nach sehr spannenden und hart umkämpften Spielen gab es am Ende gleich 3 Mannschaften 
mit Punktegleichheit. Sie alle haben jeweils nur ein Spiel verloren, daher musste die 
Stocknote über die Podestplätze entscheiden. 
Mit der deutlich besseren Stocknote von 1,920 standen am Ende die Schützen Petra 
Limmer, Lambert Kuchlmeier, Walter Schmid und Wolfa ng Gall als Sieger fest. 
Knapper ging es zwischen Platz 2 und 3 her. Hier hatte die Mannschaft mit Betty und Heinz 
Raabe, sowie Elisabeth und Johann Reichert die etwas bessere Note von 1,421 und verwies 
die Familienmannschaft mit Lydia, Josef, Kilian und Benedikt Daxenbichler mit einer Note 
von 1,349 auf den 3. Platz. 

 
Pokalstifter Franz und Barbara Gerzer, Walter Schmid, Petra Limmer, 

 Lambert Kuchlmeier, Wolfgang Gall und Vorstand Josef Unrecht. 

11. – 13.9.2009 
 

20-jährige Freundschaft gefeiert 

Stockschützen aus Bruck an der Leitha zu Besuch beim ESC Waldheim 
 

Vor zwanzig Jahren wurde der Grundstein für die innige Freundschaft zwischen den beiden 
Eisstockvereinen ESC Waldheim und Teichschützen Bruck an der Leitha gelegt. 
Damals statteten einige Mitglieder der Teichschützen den Waldheimern im Rahmen der 
Städtepartnerschaft Bruckmühl/Bruck an der Leitha einen Besuch ab. 
Zwischen den jeweiligen Mitgliedern funkte es spontan und es begann eine langjährige 
Freundschaft. 
Seitdem traf man sich regelmäßig einmal im Jahr für ein Wochenende, abwechselnd in Bruck 
und in Waldheim. 
Damit nicht nur das Gesellschaftliche gepflegt wurde und der Stocksport keine untergeordnete 
Rolle spielte, gab es zwischen den Stockschützen jedes Jahr auch einen offiziellen 
Vergleichskampf, der diesmal bereits zum 19. Male ausgetragen wurde. 
Natürlich musste das Jubiläum gefeiert werden und so gab es am Freitagabend einen 
offiziellen Teil, bei dem es sich sogar der 1. Bürgermeister Franz Heinritzi nicht nehmen 
ließ, persönlich beizuwohnen. ESC-Vorstand Josef Unrecht begrüßte alle Gäste und bat 
Bürgermeister Heinritzi um einige Worte. 
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Er brachte zum Ausdruck, dass ihm das überaus gute Verhältnis zwischen den Partnerstädten 
Bruckmühl und Bruck an der Leitha, und im speziellen zwischen dem ESC Waldheim und 
den Teichschützen sehr viel Freude bereitet. Die Gemeinde Bruckmühl wird ihre Vereine 
auch in Zukunft bestmöglich unterstützen und überreichte als kleine Gabe Vorstand Josef 
Unrecht ein Kuvert mit einem Geldgeschenk. 
Zudem schürte Heinritzi abschließend noch die Hoffnung für die Zurverfügungstellung einer 
Sportanlage mit Halle für alle Bruckmühler Stockvereine. 
Nach den Worten des Bürgermeisters überreichten sich die beiden Vereinsvorstände Josef 
Unrecht und Helmut Sailer gegenseitig einige Jubiläumsgeschenke. 
Die Teichschützen erhielten ein handgemaltes Taferl mit den beiden Vereinsemblemen und 
einer Aufschrift.  
Der ESC erhielt einen von zwei identischen Stockkörpern, auf denen jeweils die 
Vereinsembleme, die Stadtwappen und die Landesfarben von Bayern und Niederösterreich 
aufgebracht waren. 
Drei weitere ebenfalls handgemalte Taferl mit den Wappen von Bruckmühl und Bruck, sowie 
dem Vereinsabzeichen des ESC wurden am Vereinsheim angebracht. 
Dazu sprach Vorstand Unrecht dem Waldheimer Malermeister Josef Schreiner seinen großen 
Dank aus, der die Taferl unentgeltlich gemalt hat. 
Nach dem offiziellen Teil wurden die Gäste mit köstlichen, gefüllten Braten versorgt. 
Einige Filmausschnitte aus früheren Jahren und vom letztjährigen Besuch in Bruck rundeten 
den Abend ab. 
Am Samstag fand nach einem kleinen Gauditurnier am Vormittag und dem Mittagessen der 
offizielle Vergleichskampf der beiden Stockvereine statt. 
Hier standen sich jeweils eine Herren- und zwei Mixedmannschaften gegenüber. 
In einer Einfachrunde wurde das Turnier ausgetragen. 
Mit dem Sieg der Waldheimer Herren und dem zweiten und dritten Platz durch die 
Waldheimer Mixedmannschaften konnte der Vergleichskampf dieses Jahr wieder für 
den ESC entschieden werden. 
Der Samstagabend stand im Zeichen der Unterhaltung. 
Ein Teil der Stockbahn wurde kurzerhand in eine orientalische Stätte umgewandelt. 
Mehrere ESC-Mitglieder führten dann eine kurze Playbackshow mit der „Zuckerpuppe aus 
der Bauchtanzgruppe“, im „Cafe Oriental“ durch, bei dem auch  „Mustafa“ auftrat. 
Durch den kurzen Auftritt sollte den Brucker Damen für ihren geplanten Bauchtanzauftritt 
Mut gemacht werden. Diese legten dann eine schon fast perfekte Bauchtanzshow hin, dass 
man meinen konnte, sie hätten Bauchtanz schon von Kindesbeinen an geübt. 
Dementsprechend stark fiel auch der Beifall aus, den sie bekamen. 
Nach dem Ausflug in den Orient gab es schließlich noch eineinhalb Stunden Rockmusik live 
und open air von den Vereinsmitgliedern Kilian Daxenbichler (Gitarre), Franz Völkl 
(Bass) und Hansi Waldhör (Schlagzeug), mit ihrer Band „The Flippz“.  
Die Stockbahn verwandelte sich in eine Tanzfläche, auf der kräftig getanzt und abgerockt 
wurde. 
Der Abend endete gegen Mitternacht mit gemütlichem Beisammensein. 
Nach dem Frühschoppen am Sonntagvormittag und einer deftigen Leberknödlsuppe zur 
Stärkung traten die Brucker Teichschützen schweren Herzens wieder ihre Heimreise an. 
Und jeder freute sich schon wieder auf das nächste Jahr. 
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20.9.2009 
 

Saisonabschluss beim ESC Waldheim 
Damen beherrschten das letzte Turnier des Jahres 

 

Das letzte Stockturnier der Saison um den „Hans-Rötzer-Pokal“  wird traditionell nach den 
alten Regeln „Latte-Stock-Ring“ durchgeführt und ist bei den Mitgliedern sehr beliebt. 
So nahmen auch diesmal insgesamt 28 Erwachsene und 9 Nachwuchsschützen daran teil. 
Bereits am Vormittag trafen sich die Schüler und Jugendlichen bei den Stockbahnen auf dem 
Kinderspielplatz, um ihre Sieger zu ermitteln. 
In der Jugendwertung siegte diesmal Andrea Schmid  mit 80 Punkten vor Benedikt 
Daxenbichler und Sabine Schmid.  
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Bei den Schülern gewann Sebastian Völkl mit 64 Punkten vor Jessica Gerzer und Laura 
Limmer. 
Bei den Erwachsenen wiesen dieses Jahr die Frauen die Herren der Schöpfung in ihre 
Schranken und eroberten die beiden ersten Plätze. Mit 92 Punkten siegte Barbara Gerzer 
knapp vor Petra Limmer. Bartl Sigl rettete noch einigermaßen die Ehre der Männer und kam 
auf den 3. Platz. 
Bei der Siegerehrung  durch Vorstand Josef Unrecht, Sportwart Walter Schmid und 
Jugendwart Josef Daxenbichler erhielten alle Nachwuchsschützen „süße“ Preise und Pokale. 
Die erwachsenen Teilnehmer erhielten traditionell schöne Fleischpreise. 
Ein Dankeschön und der sogenannte „Kuche-Schnaps“ ging wie üblich an die Adresse des 
Küchenpersonals. 
 

 

Alle Teilnehmer beim Saisonabschluß 

 
Ermittlung der Cupsieger 
 
Wie jedes Jahr wurden  im Rahmen des Saisonabschlusses auch die jeweiligen Cupsieger 
ermittelt. Die Cupwertung errechnet sich aus allen vier Zielschiessen der Saison, wobei nur 
die drei besten Ergebnisse gewertet werden. 

Siegerin des Damencups 2009 wurde Barbara Gerzer mit 271  Punkten, gefolgt von Petra 
Limmer und Christa Sigl. 
Der Senioren-Cup (ab 60 Jahre) ging an Heinz Raabe mit 285 Punkten vor Günther 
Sander und Johann Fierlbeck. 
Den Herren-Cup holte sich mit deutlichem Abstand Bartl Sigl, der stolze 384 Punkte 
erreichte. Auf den Plätzen folgten Konrad Schlecht und Walter Schmid. 
Sabine Schmid gewann die Cupwertung der Jugend mit 212 Punkten und nur einem 
einzigen Punkt Vorsprung vor Benedikt Daxenbichler. Andrea Schmid kam auf den 3. Platz. 
Bei den Schülern heißt der Cupsieger Sebastian Völkl, der 226 Punkte auf seinem Konto 
hatte. Den 2. Platz belegte hier Laura Limmer vor der drittplatzierten Jessica Gerzer. 
Nach den Siegerehrungen wurden die Gewinner kräftig gefeiert und die Sommersaison 2009 
fand in geselliger Runde seinen Abschluß. 
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11.12.2009 
 

Traditionelle Nikolausfeier im „Waldschlößl“ 
 

Die Nikolausfeier des ESC Waldheim fand am 11. Dezember 2009 wieder im Gasthaus 
„Waldschlößl“ statt und war gut besucht. 
Nach dem gemeinsamen Abendessen gestaltete der „Waldheimer Vierg‘sang“  den 
besinnlichen Teil, bevor der Nikolaus in Person von Josef Daxenbichler den Anwesenden die 
Leviten las. 
Bezüglich der traditionellen Tombola wurden dieses Jahr neue Wege beschritten. 
Der Verein ging diesmal nicht zu seinen Mitgliedern, um Geld für die Tombola zu sammeln, 
sondern erhöhte dafür den Lospreis auf einen Euro. 
Es konnte ein reichhaltige Tombola zusammengestellt werden. 
Es gab danach jedoch im Verein Diskussionen über das Für und Wider dieser Änderung, 
weshalb sich der Vereinsausschuß für 2010 beraten muß, wie und ob eine Tombola in Zukunft 
durchführbar ist. 
 


